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Grobe Skizze des Forschungsplans  

 1. Einleitung  

Seit dem Beginn der letzten Tuareg-Rebellion in Mali in Januar 2012 hat das Interesse 
der Medien für das einst demokratische Vorbildland Mali zugenommen. Man kann 
behaupten, dass das weniger mit der Rebellion selbst zu tun hat, sondern mit den damit 
verbundenen Konsequenzen wie dem Militärputsch, der unilateralen 
Unabhängigkeitserklärung des Staates Azawad und schliesslich mit der Präsenz 
verschiedener bewaffneten Gruppen von Radikalislamisten, die den nördlichen Teil des 
Landes besetzt hatten und später dort Scharia eingeführt hatten.  
Seitdem gehörte Mali zu den Schlagzeilen der meinungsbildenden Medien des 
deutschsprachigen Raums. Der nördliche Teil des Landes wird unterschiedlich genannt: 
„Nord Mali“, „Nord-Mali“, „Norden Malis“, „nördliches Mali“ usw. Demzufolge hat das 
Interesse der Medien auch durch die Französische Militärintervention im selben 
Landesteil zugenommen. Im Licht dieser politischen und militärischen Konstellationen 
wurde der malische Konflikt weltweit bekannt.  
Obwohl das Land in den letzten 50 Jahren wiederkehrende Tuareg-Rebellionen erlebt 
hat, war diese Problematik in den Medien weniger bekannt. Das vorliegende 
Dissertationsprojekt will der These nachgehen, dass die Medien durch polarisierende 
Darstellungen des Konflikts zwischen der malischen Regierung und den Tuareg-
Rebellen seine Wurzeln nicht betrachten. Dieser Konflikt wird nach regionalen 
Differenzen wie (Nord/Süd) und/oder rassistischen Unterschieden (schwarz/weiss) 
polarisiert. Darauf basierend wird derselbe Konflikt oft in den Medien als 
Auseinandersetzung zwischen Minderheit (Tuareg) und Mehrheit (andere 
Bevölkerungsgruppen) dargestellt.  
Das vorliegende Forschungsprojekt setzt sich als Ziel die Analyse von typischen 
Diskurskonstruktionsmechanismen und –Merkmalen in der Darstellung von Tuareg-
Rebellionen in Mali. Die vergleichende kritische Diskursanalyse erfolgt auf der Basis 
zusammengestellter Korpora von Texten aus malischen und deutschsprachigen 
Zeitungen. Für diesen Zweck werden folgende Leitfragen gestellt: Welches sind die 
Merkmale der Repräsentationen von Tuareg-Rebellionen in malischen und 
deutschsprachigen Zeitungen? Welches sind die typischen Konstruktionsmechanismen 
des Diskurses über Tuareg-Rebellionen in diesen Zeitungen? Demnach basieren die 
theoretischen Überlegungen auf die Konzepte der Repräsentation (Pitkin 1967) und des 
Sozialkonstruktivismus.  
2. Ziele, Daten und Methoden 

2.1. Ziele 

Die internationale, inter- und intra-linguale diskursvergleichende Studie über die 

Darstellung der Tuareg-Rebellionen in Mali verfolgt verschiedene Zielsetzungen. So setzt 

sich die diachrone korpus-geleitete Analyse folgende Ziele: 

1.  die Erläuterung historischer, soziokultureller und politischer Hintergründe der 

Tuareg-Rebellionen in Mali  ; 

2. die Analyse der Perzeption bzw. Darstellung der Tuareg-Rebellionen in 

malischen und deutschsprachigen Zeitungen anhand ausgewählter Artikel; 

3. die Analyse typischer Konstruktionsmechanismen des Diskurses über die 

Tuareg-Rebellionen in malischen und deutschsprachigen Zeitungen anhand 

ausgewählter Artikel; 
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4. das Aufzeigen des Wandelprozesses des Diskurses über Tuareg-Bilder in 

deutschsprachigen und malischen Zeitungen anhand ausgewählter Artikel. Dies 

impliziert einen doppelten Vergleich: einerseits wird der Wandelprozess in den 

deutschsprachigen Zeitungen selbst verglichen und andererseits entsteht der 

gleiche Vergleich im Diskurs der malischen Zeitungen über Tuareg-Bilder;  

5. das Aufzeigen von Unterschieden und Gemeinsamkeiten in der Darstellung der 

Tuareg-Rebellionen in malischen und deutschsprachigen Zeitungen anhand 

ausgewählter Artikel; 

6. in der Kommunikation zwischen Europa und Afrika durch den Mediendiskurs 

einen konstruktiven Beitrag zu leisten.  

Weiterhin bezweckt dieses Projekt implizit die ganze Problematik der 

Medienberichterstattungen, des Umgangs mit Medieninformationen über und in Afrika 

kritisch eingehen. Demzufolge beschränkt sich hier der Begriff „Medien“ hauptsächlich 

auf Print bzw. Presse.  

2.2. Daten  

Laut Goldhahn (2010:229) werden die Kriterien von Repräsentativität, Inhalt, Grösse 

und Zeit bei der Zusammenstellung der Korpora als Norm vorgegeben. Da es im 

darliegenden Projekt weniger um eine reine korpus-linguistische Studie geht, werden 

diese Kriterien weniger beachtet. Dem Kriterium Repräsentativität wird hier weniger 

Rechnung getragen, weil Studien wie diese solche Ansprüche nicht erfüllen können. 

Ausserdem ist in diesem Projekt die Erstellungsmöglichkeit repräsentativer Korpora 

sehr fragewürdig. 

 Inhaltlich werden Zeitungsartikel von deutschsprachigen und malischen Printmedien 

gesammelt. Hier kann man vor einem Fall von Unzugänglichkeit des Textmaterials 

warnen. Wie beim Kriterium der Repräsentativität kann man nicht im Voraus die Grösse 

der Korpora planen, ansonsten riskiert man, dieses Vorhaben nicht erfüllen zu können. 

Ausserdem ist der über die malischen Zeitungen zu ersuchende Materialfundus 

komplett unklar.  

Die Zeitangaben sind für die Klassifizierungen der verschiedenen Analysephasen 

entscheidend. Hierzu werden primär Zeitungstexte aus den Datenbanken der 

Universität Bern FACTIVA und LEXISNEXIS gesammelt, die genügendes Material über 

die deutschsprachige Presse zur Verfügung stellen können. Zur Ergänzung können 

Teilkorpora anhand der Datenbank der NZZ und/oder vom De-Re-Ko auch erstellt 

werden. Danach werden nach Archivarbeiten malische Zeitungartikel gesammelt. Später 

werden die gesammelten Artikel digitalisiert, um sie als Korpus für die vergleichende 

Diskursanalyse zu verwenden.  

Ausserdem eignet sich das vorliegende Projekt für eine qualitative Pilotstudie. 

Deswegen werden ausgewählte Artikel von sogenannten „seriösen Zeitungen“ in der 

malischen und deutschsprachigen Medienlandschaft analysiert. Für solche qualitative 

Analysen werden meistens zwei Verfahren unterschieden: die korpus-basierte (korpus 

based) und –geleitete (corpus driven) Methode. Beim korpus-geleiteten Verfahren 

werden die „Korpusdaten systematisch analysiert, um die Einheitlichkeit der 

Untersuchung zu gewährleisten. […] Die qualitative Analyse wird bei jedem Durchgang 



4 
 

durch die Daten modifiziert“ (Mindt 2010:54). Aus diesem Grund eignet sich die korpus-

geleitete Methode für Pilotstudien wie die Vorliegende.  

In der Folge muss auch hier betont werden, dass die gesammelten Korpusdaten nach 

Kriterien der qualitativen kritischen Diskursanalyse in der Linguistik untersucht 

werden.  

2.3. Methoden  

Das vorliegende Vorhaben gliedert sich in zwei Hauptteile. Der erste Teil widmet sich 

den theoretischen Aspekten über soziokulturelle Eigenschaften der Tuareg-Rebellionen 

in Mali. Der zweite Hauptteil beschäftigt sich mit fachspezifischen methodologischen 

Aspekten der vergleichenden Analyse des Mediendiskurses in Mali und im deutschen 

Sprachraum. Die beiden Teile unterscheiden sich methodologisch wie folgt: 

 Theoretisches  

- Aufklärung zentraler Begriffe wie Benennungen bzw. Bezeichnungen in der 

sprachlichen Repräsentation von Rebellion, Rebellen, Irredentist, Konflikt, 

Revolution, Revolte, Aufstand etc. ; 

- Differenzierung der im Konflikt involvierten sozialen Akteure und Interessen; 

- Überblick über die Tuareg-Rebellionen in Mali; 

- Einleitung politischer sowie sozio-kultureller und –ökonomischer Hintergründe 

der Tuareg-Rebellionen   

- Präsentation aller Volksgruppen im Norden Malis 

- Aufzeigen der Änderung des politischen Handlungsrahmens seit der Kolonialzeit 

(Politolinguistik); 

- Einführung theoretischer Konzepte wie  Repräsentation (Pitkin 1967)und 

Sozialkonstruktivismus); 

- Darstellung der malischen Medienlandschaft; 

- Erläuterung Begriffe „Entwicklungskommunikation“ (Hepp 2006) und 

„internationalized genres“ (Blommaert 1994); 

- Aufzeigen Parallelen zwischen traditionelle und moderne 

Kommunikationsformen und –medien („griots“ in Westafrika) 

 Empirisches  

- Auswahlkriterien 

Der internationale Aspekt bezieht sich einerseits auf Mali (Westafrika) und 

andererseits auf den deutschsprachigen Raum (Deutschland, Schweiz, Österreich). 

Dies impliziert auch das Involvieren inter- und intra-lingualer Besonderheiten, die 

wiederum Französisch (Mali) und Deutsch (Deutschland, die Schweiz und 

Österreich) umfassen.  

Trotz der Existenz der Presse in anderen lokalen Sprachen, wird in der vorliegenden 

Studie den frankophonen Zeitungen Vorrang gegeben. Dies begründet sich dadurch, 

dass Französisch einerseits als offizielle Amtssprache des Landes betrachtet werden 

kann, andererseits repräsentiert die frankophone Presse im nationalen und 

internationalen Kontext die vorherrschende Meinung der Elite. Sie ist nicht 

zwangsmässig repräsentativ für die Meinung des ganzen Landes, aber eignet sich für 

die darliegende Forschung. 
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Im Rahmen des intra-lingualen Diskursvergleichs werden Fallstudien von deutschen, 

Schweizer und österreichischen Zeitungen vorgenommen, um vielleicht 

unterschiedliche Darstellungsmerkmale und –Kriterien zwischen diesen Ländern 

aufzuzeigen. Die Auswahl des Untersuchungsmaterials erfolgt in 6 Phasen zwischen 

1960 und 2012. 

 

- Analysekriterien 

Im Rahmen einer vergleichenden Diskurslinguistik wird Diskurs verstanden als „ein 

Geflecht von thematisch zusammengehörigen Aussagen, die über Textkorpora zu 

erschliessen sind. Quantitativ sind dabei die Grenzen prinzipiell nach oben wie nach 

unten verschiebbar“ (Böke 2000:12). Als Pilotstudie werden in der darliegenden 

Studie qualitative Bewertungsmethoden der kritischen Mediendiskursanalyse 

angewendet. Gemäss den Fragestellungen und Forschungszielen wurden 

verschiedene Korpora erstellt, deren Auswertung international sowie inter- und 

intra-lingual nach korpus-geleiteten Verfahren erfolgt.  

Im Rahmen der Analyse sprachlicher Konstituenten des Mediendiskurses über 

Tuareg-Rebellionen in Mali wird zuerst eine qualitative Pilotstudie durchgeführt, um 

die möglichen Analysekriterien und –Kategorien zu eruieren. Auf der Basis ihrer 

Ergebnisse werden mit Hilfe der Analyse Software MAXQDA die verschiedenen 

Unterkategorien festgelegt.   

3. Bedeutung des Projekts 

Seit dem Beginn der letzten Tuareg-Rebellion in Mali im Januar 2012 hat das Interesse 

der Medien für das einst demokratische Vorbild in Afrika zugenommen. Ich wage zu 

behaupten, dass das nichts mit der Rebellion selbst zu tun hat, sondern vielmehr mit den 

Konsequenzen wie dem Militärputsch, der unilateralen Unabhängigkeitserklärung des 

Staates Azawad und schliesslich mit dem Auftauchen der Radikalislamisten, die die 

sogenannte Unabhängigkeit des Azawad zunichte gemacht haben, um sich durch die 

Einführung der Scharia als „maîtres des lieux“ zu verhalten. Seitdem waren alle Blicke 

auf den Norden Malis gerichtet. In den Medienberichterstattungen wird dieser nördliche 

Landesteil als „Nord Mali“, „Nord-Mali“, „Norden Malis“, „nördliches Mali“ usw. benannt. 

Das vorliegende Projekt rechtfertigt sich durch  

- die Präsenz dieser Thematik in den Medien trotz der anhaltenden Finanzkrise in 

Europa, der Präsidentschaftswahlen in Frankreich, der Olympischen 

Sommerspiele im  Jahr 2012 und der Wahlkampagnen in den Vereinigten Staaten 

von Amerika;  

- die Verbindung zu radikalislamistischem Terrorismus durch die Einführung der 

Scharia im Norden des Landes gefolgt von Steinigungen, Amputationen oder 

Geisselungen; 

- die Darstellung einer gesamten Gruppe (Tuareg ) einerseits als Opfer und 

andererseits als Feind; 

- die Darstellung dieses Konfliktes auf regionalen und rassistischen 

Polarisierungen „Nord/Süd“ und/oder „schwarz/weiss“;  
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- die Rolle Malis als Schwerpunkt in der Entwicklungszusammenarbeit in 

Westafrika für die Schweiz und die Bundesrepublik Deutschland  

Heute kann man ganz klar feststellen, dass sich die ungelöste Problematik der Tuareg-

Rebellionen in Mali an die aktuellen weltweit geopolitischen Konstellationen der 

Demokratisierung- bzw. Freiheitsbewegungen, wie den „arabischen Frühling“, und die 

durch Terrorismus geprägten Konfliktformen angepasst hat. Ein weiterer wichtiger 

Aspekt, durch den das westafrikanische Land in den Medien für Schlagezeilen sorgt, ist 

eben die Tuareg-Frage. Ausserdem ist allgemein bekannt, dass Afrika als Kontinent 

generell in den westlichen Medien durch Krieg, Hungersnot, Krankheiten und Elend 

dargestellt wird. 
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